
STATISTISCHE BERICHTE 
Herausgegeben 

vom 

STATISTISCHEN AMT 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Arb.-Kr. Vlll/a/lO 29.6*194-9 

Die Neucrkrankungen an, .meldepfliehtigen Krankheiten 

im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

in der Zeit vom 5. 11,6*1949 

Me Berichte über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

.in der 23.Woche des Jahres 1949 (5,6.-11.6.) zeigen bei den wicji» 
tigsten Krankheiten ira Vergleich zu den vorausgegangenen Wochen und 
der entsprechenden Woche des Vorjahres folgende Entwicklung? 

Diphterie ist gegenüber der Vorwoche wieder gesunken. 
Scharlach wel3t ebenfalls einen Rückgang auf, liegt aber in der' 

beriehtszeit höher als in der entsprechenden Woche des Vorjahres. 
Peuchhusten zeigt auch eine geringere Zahl von Erkrankungsfällen im 
Vergleich zur Vorwoche und.weist im Vergleich zur 23.Woche 1948 nur 
ei.va die Hälfte äa erkrankten Personen auf. 
lasern haben weixer zugenommen und sich in Hessen gegenüber der Vor» 
Woche sogar mehr als verdoppelt. Der Stand der entsprechenden Woche 
1948 ist überschritten, 

# Grippe läßt einen langsamen Rückgang erkennen. 

Lungenentzündung weist keine wesentlichen Veränderungen auf. 
Unterleibstyphus ist wieder leicht gesunken. 
paratyphus hat zugenommen und liegt etwas über der entsprechenden 
Woche des Vorjahres, 
Gelbsucht ist zurückgegangen und zeigt nun ungefähr den Stand des 
Vorjahres. 
GOnorrhoet Die Zahl der gemeldeten Fälle geht wieder zurücki 

Jkili ilis weist ebenfalls eine niedrigere Erkrankungszahl auf, haupt» 
Sachlich in NiederSachsen, Bei den Geschlechtskrankheiten ist eine 
Beurteilung der Zahlen für kurze Zeiträume und verschiedene Gebiete 
schwer, weil die Anzähl der in den einzelnen Wochen aufgeführten 
Füll« mehr eine Frag® der Erfassung und der Meldung als der tat- 
sächlich eingetretenen Erkrankungen ist. 

(208) 



N e u e r k r a n k u n g e n a n a e 1 d et f l_i c ht i gen. Krank 

in der 23. Woche vom 5-6. bis 11.6.1949. 

jfd. Krankheiten 
fr- 

Sohle sw. 
Holst. 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

1 Diphtherie 47 
:2 Scharlach 44 
3 Keuchhusten 59 
4 Masern 
5 Lungen-u, Kehlkop f The. i 171 
6 The. anderer Organe 27 
7 Grippe 1 
8 Lungenentzündung 8 

-9 Übertragbare 
Genickstarre 

Übertragbare 
G ehirnentzündung 

Übertragbare 
Kinderlähmung 

Unterleibs typhus 
13 Para typhus 
14 Übertragbare Huhr 
15 Bakt.Lebensm.Vergiftung 
16 Kindbettfieber 2) . 
17 Fieberhafte Fehlgeburt^.' 
18 Malaria 
19 Trachom 

Bang'Sehe Krankheit 
Gelbsucht 
Krätze 
Gonorrhoe 
Syphilis 
Andere Geschlechts- 
krankheiten 

20 
9 

5 
14 

2 
36 
99 
52 

Ham- 
burg 

54' 
59 
19 

191 
5 
* 

8 

5 
6 
2 

15 
12 

104 
43 

127 
72 

U7 
2 

365 
68 
53 
67 

3 
6 
1 
9 
2 
7 

1 
4 

12 
198 
246 
144 

260 
167 
101 

8 
749 
148 

«a* 

87 

3 

1 

50 
25 

3 
1 
5 
3 

16 

39 
236 
467 
348 

Bre- 
men 

12 
6 

14 

1 
2 
1 

160 
[18 
I 

!1 

Hes-:Wttbg. _ -rj j iBayem sen ; BcU • 

48 
65 
61 

130 
118 

31 
13 

44 
49 
63 
94 

129 
27 

1 j - 

1 i - 

- ! 1 
91 4 
3 [ 18 
1 i 1 

1 i 
;l ; 
1 i 
1 I 1 

27.4 
44 f 24 

! 126 
I 208 
I 254 
! 479 
i 323 
! 37 
I 148 

6 

1 

6 
28 
31 

8 
24 

1 
2 
7 

! 27 
{ 205 

235 1 120 j 308 
130 ? 50 1 161 

 Vereinigtes 
 25.Woche 1949  
ileuer- 
kr&nkg. 

Wirtschaftsgebiet 

718 
690 
688 
713 
046 
345 
215 
170 

15 

3 

7 
123 
100 

17 
'34 

9 
15 
50 

2 
6 

122 
755 
639 
946 

je 100 000 de: 
Bevölkerung 1 5 

1,71 
1,64 
1,63 
1,78 
4,92 
0,83 
0,54 
0,71 

0,04 

0,01 

0,02 
0,29 
0,24 
0,04 
0,08 
0,09 
0,15 
0,12 
0,00 
0,01 
0,29 
1,82 
3,89 
2,25 

0,01 

Heuer— \ je 100 000 d« 
krankgi Bevölkerung 

904 
542 
350 
520 
303 
458 
081 
432 

18' 

10 
405 

91 
31 

6 
2 

19 
68 

3 
2 

126 
2 824 
2 '588 
1 767 

n 

15 

2,18 
1.31 
3,25 
1.32 
8,06 
1,12 

'2,74 
1,85 

0,04 

0,01 

0,02 
0,98 
0,22 
0,07 
0,01 
0,02 
0,19 
0,16 
0,01 
0,00 
0,31 
6,8$ 
6,23 
4,31 

0,03 

1} Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Berechnung, auf die die 
Eltorankung'szahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betr*. Länder abgesetzt. 2} 3ezcgen auf die weibl. Bevölkerung im 
Alter von 15 "bis unter 45 Jahren» 


